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Erscheint Mittwochs und Sonntags

mit der Sonntagsbeilage „Illustriertes S on n t a gs b l a t t".

ck und Verlag von A l w i n K o e g t  in Eltville a. Jtty.

Ml KMn.ilnpr«.
Abonnementspreis pro Quartal Jt 1.00 für Eltville u. answart»

(ohne Trägerlohn und Postgebühr).

Inserate «gebühr per5-gespaltene Petit-Zefle 10 4.

Nachweislich größte Abonnentenzahl in Eltville.

M lOO.  Eltville » Mittwoch, den 13. Dezember 1899. 30. Iahrg
Drittes Blatt

(Fortsetzung aus dem2. Blatt.)
meiner Kammerfrau Verschwinden ihn allein zu

drohte, lieber abwenden und setzte den Ge«
bitter von unseren Reisevorkehrungen in Kenntnis.
Nun trat wieder ein Stimmungsumschwung ein, wie
ich ihn am wenigsten erwartet hätte. Mein Mann
klagte sich selbst auf's Bitterste an, daß er das Un¬
glück meines Lebens sei, beschwor mich unter Thränen
ihn nicht zu verlassen und wandte alle die Mittel
on, die von da ab, ach nur zu oft! wie ein fegen¬
der Sirocco über mein Gefühl dahinstürmten. —
Am nächsten Tage war ihm meine Gegenwart schon
wieder lästig, am dritten bannte ihn von Neuem die
wiffenschaftliche— ich darf es Wut nennen, denn

von einem geregelten Interesse war seine Leidenschaft
weit entfernt. Mehrere Male suchte ich den Zauber
zu brecheu, vor Allem drang ich auf die Heimreise
— umsonst, er ließ sich dnrch alle Stadien des
Zornes bis zum schäumenden Grimm empor» oder
bis zur weinenden Zerknirschung hiuabtreiben, und
wich nicht um eines Strohhalms Breite, sobald die
eine oder die andere Wallung vorübergezogen war.
Erst rang ich mit der erdrückenden Uebermacht,
dann kam ein Verstummen, eine seelische und körper¬
liche Abspannung über mich; ich erschien mir selbst
nur ein Automat, der gedankenlose Bewegungen und
Aeußernngen zeigt und selbst kaum dabei beteiligt
ist. Wolf freute sich, daß seine Erziehung die hübsche
Widerbellerin gezähmt habe. Meine blöde Ruhe
störte ihn am wenigsten! ES ward schon herbstlich,
als ich an das Sterbebett meines Vaters gerufen

wurde. Wolf fand eS in der Ordnung, daß ich zu
dem alten Einfältigen' Mann reise, denn wir, oder
bester Wolf, war in Geldverlegenheit und er glaubte,
die Erbschaft erspare ihm ein Geständnis gegen den
Schwiegervater, der schon überaus gütig für uns
gesorgt hatte. Wolf hatte einen Abscheu vor kranken
Leuten und verließ mich eine Station vor meiner
Vaterstadt, um nach Hartstein zu gehen. Seine frohe
Erregung bei dem Gedanken an Hartstein machte
meine Betrübnis nur noch um so schneidender. Mein
Vater lebte nicht mehr, al». ich kam, und die Mutter
saß zerbrochen an der Leiche deS treuen Gefährten.
Wenn meine Eltern nicht geistreich waren, so stand
dagegen ihre Rechtschaffenheit und liebevolle Fried¬
fertigkeit außer allem Zweifel. O, warum war ich
nicht schlicht und einfältig wie sie— und glücklich?
Da meine arme Mutter dem Entschlafenen körper-
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Seidenstoffe , Stimmte , 99 dl l- und Baumwollstoffe.
Costume— CostilUlröcke— Blouscn— Morgenrölke— Capes in Tuch. Sammet, Pelz etc.

M«strr-Nersa«bt «ach Auswärts

und geistig nachzusterben schien, raffte ich mich
Anordnung des Nachlasses auf, und wenn auch

ä mein Herz, so regte sich doch meine Urteils-
, Mt wieder und diese tranrige Beschäftigung gab
ir mein Selbstvertrauen zurück. Ich glaubte und
Ge damals, daß ich Wolf nicht mehr liebe, über-
>upt nie Jemanden, meine Eltern ausgenommen,
'liebt habe. Es war mir eine Wohlthat, wieder
frrin meiner Handlungen zu sein, und ich war

a namenlos dankbar, daß sie Wert auf meine
>e und Pflege legte. Wolf nahm meine Er-
'ung, die Mutter nicht verlassen zu wollen, recht

auf, besuchte mich auf einige Tage und zog
seinen Phantasieen nach — ob er schrieb,

nicht schrieb, ich kümnierte mich wenig darum.
Frühling zog ich mit der Mutter auf's Land

und mein Knabe wurde geboren. Das Kind glich
Wolf ungemein; ich gedachte mich dem Kleinen
ganz zu widmen und eine Trennung von dem Manne,
dessen ich nur mit einer Art Todesfurcht gedachte,
einzuleiten. Scheiden konnte wenigstens mein Gatte
sich nicht lassen als Katholik, ich wollte ja auch
nichts als nur Ruhe — ! Ich durfte mich schon für
fester und gereifter halten nach den durchlebten
Prüfungen, und gedachte Wolf meinen Vorschlag
mündlich zu machen, sobald er eintreffe. Unsere
Briefe hatten ihn nicht gleich gefunden, dann aber
kam er in stürmischer Freude und offenbarte so viel
Zärtlichkeit für mich und den Knaben, daß ich, statt
mein Herz für immer zu begraben, ein neues Leben
und eine neu und stärker emporflammende Liebe vor

sah! — Ich entnahm ans Wolf's gelegent¬mir

lichen Aeußerungen, daß Martina hart mit ihm ge¬
wesen sein müsse und glaubte, sie habe dadurch seine
Liebe zu ihr ertötet. Nun hatteich nichts dagegen,
als er mir mitteilte, sein Oheim, der alte Freiherr
v. Ankerberg auf Hartstein, habe die Pathenstelle bei
unserem Kinde angenommen und Martina werde
für den alten Herrn unseren Kleinen aus der Taufe
heben. Wie hätte ich eifersüchtig sein können, wenn
ich sah, wie er daS Kind immer und immer von
Neuem betrachtete, gleichsam in seinen Anblick ver¬
loren, und dann die unschuldigen blauen Augen und
die Stirn küßte, auf welche sich feine lichtblonde
Haare legten.

(Fortsetzung folgt.)
Verantwortlicher Redakteur: LlwinBoeze, Eltville.
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lleberraschendc Weihnachtsgeschenke»

als:
Salon Säulen
Notenständer
Staffelrirni. jed.Größe
Wandsprüche
Papierkörbr
Wandschränkchen

Salon-Consolen
Bilderrahme«
Photogr.-Albumt
Postkarten-Albums
Tabakkasten
Schreibgarnituren
Nistkästchenf. Schreibt.

Thermometer
Blockt
Poefie-Albumt
Blumenkübel
Paneelbrettchen
Bürstrn-Taschen
Zritungtmappen

Uhren- «. Ripkonsole
Salon-Tischchen
Hacken
Truhe» i. jed. Kröß«
Handschuhkaste«
Fremdenbücher

eie.

Wiesbaden A. M. Kurz Langgaffe 10.
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HERZSCHUHWAREN ” |

bekannteste | Hapke det? (fSegenwavt.
Alleinige Verkaufsstelle für Wiesbaden

und Umgegend :

J . Speier Nachfl,
's k j #x i *•• # , Wiesbaden

r

18  Laiiggasse 18.
M4 - Fernsprecher 246.  ^

Herren-, Damen- und Kinder-Stiefel,
Herren-, Damen- und Kinder-Haussehuhe,
Herren-, Damen- und Kinder-Gamasehen

sowie

Wiesbaden
Telephon 704. TtiecdorWerne Webergasse SO.

Ecke Langgasse.

empfiehlt alS

solide praktische

Wrihilachts -Grsihkiike
Damenwäsche
Dameu-Taghemden Per Stück Ml 175 an

„ Beinkleider ff ff „ 170 „
„ Nachtjacken tf ff „ 2.00 „
„ Nachthemden >» ff „ 3.75 „
„ Anstandsröcke in bwl. Flanell,» 2.25 „
», »» in Flanell „  3 .50 , ,

Weihnachtsschürzen SM 50 Psg. bis 30 Mk.
Weihnachtstaschentücher in riesiger Auswahl

reizende Neuheiten— Hübsche Vrrpulkuug

Bett - u . Haus
standswäsche t
Betttücher prima Halbleinen
160 breit ohne Naht, 250 lang per Stück 275„
Kissenbczüge in Madapolam „ „ 15-0
Kissenbezüge aussestonirt „ 2.00„
Kissenbezüge rein Leinen an4 Seiten

Hohlsaum „ „ 3.50„
Tischtücher gute Qualitäten „ „ 2.00„
Servietten„ „ Dtz. 4.50„
Theegedecke mit6 Servietten gut und billig
Handtücher, Waschtücher, Staubtücher jeder Art
Prachtvolles reinleinen Damast-

Handtuch Dtz 9.5»

Kinder-Wäsche , Kinder-Mäntel, Kinder-Kleidchen, Kinder-Hüte: gut und billig.
Beweis für die Güte meiner Waren ist, daß mein Kundenkreis aus denl Rheingau immer größer wird.

Ball - u . Salon -Schuhe
in reichhaltigs ter Aus wahl und allen Preislagen.

<



Ansseigewölll,li§l,N' fdfflcnI|fH$1|anf!
bccasion'  Passend für OcctiSton!

Weih nachts - und Gelegenheits - Geschenke.
'er alljährlich nnr einmal stattflndende Verkauf Ton zurtickgesetaten

;K , tederwaren und Toilette -Artikeln
L.TXNS -» USÄ

beispiellos bi lliyen Preisen abgegebenSämtliche Gegenstände — übersichtlich ausgestellt
Diese Waren haben nur unbedeutende Schmibeitsfeblsn

Br Anf eine Partie Handtaschen , Reisetascnei
a  eine Partie Toilette -Ileise -Necessaires

ft  Mindere aber arf eine Partie Be . sekolfür Damen und fürHerren , mache gan,
Diese Stücke, die durch Ausstellen nur etwas an Dan

aber gediegen und sorgfältig gearbeitet sind, weiden 3USS6PQ
Ausserdem kommen im Aufträge einer ^ deutenden De^IC Eine Partie Visitenkarten taschen inifernen Led

t“ Eine Partie feiner Cigarren-und _Eine Partie Portemonnaies , Mk. .1-50, Mk.
Diese Waren sind vollständig neu und tadellos,

Zoll- und Erachtspesen zu vermeiden, für den Herstellung.
Der Verkauf der zurückgesetzten Waren findet sowohl

tt Hauptgeschäft Kranzplatz No. 1 »>- -°-m,

^ Kranzplsir1. Ed > RoSflHfiP >W

Wiesbaden , FVebergasse 12 14.
Ein

beliebtes
und

praktisches

1(11
sind unsere

Präsentcartons
enthaltend

3 Paar Glace-Handschuhe
Per Carton Mk . 4 .7S Mk . 7 .00

Mk . 4 .00 Mk . S .SO Mk . S .SO

Umtausch noch nach Weihnachten gestattet.
Versandt gegen Nachnahme oder vorherige Zusendung des Betrages

.
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Magazine

Wiesbaden
KranzplatzI u. Wilhelmstr. 2
bringen mm dieejährigen

Weihnachtsfeste
überraschend viel Neues, Apartes , Elegantes
und Praetisches in hochfeinen Wiener- und
Offenbacher Lederwaren — Pariser Phantasie-
Artikeln — Parfümerien — Toilette- und Reise-
Artikeln — Kamm- und Bürsten-Waren —
Toilette-Spiegeln u. Toilette-Garnituren — Elfen¬
bein- und Schildpatt-Specialitäten.

Rosener ’s Magazine
bieten in diesen Artikeln die grösste Auswahl
am hiesigen Platze.

Spezi al-Abteil«iEf >r

Wnze Ausstattungen
in großer Auswahl

Nachstehend bezeichnte Artikel sind nicht nur in
den ganz feinen, sondern auch in den billigen Qualitäten
zu haben,

Photographie -Rahmen und Albums.
Photographie-Taschen und Cassetten.
Poesie- und Schreib-Albums.
Postkarten -Albums, Paravents.
Hand-, Damen- und Gürteltaschen.
Shopping- und Kuriertaschen.
Schreib- und Documenten-Mappen.
Acten- und Banknoten-Mappen.
Visitenkarten- und Brieftaschen.
Cigarren- und Cigarretten-Etuis.
Portemonnaies, Börsen, Beutel.
Amerikanische Portemonnaies.
Schreibunterlagen, Blocks, Notizbücher.
Reisetaschen, Koffer, Plaidriemen.
Herren- und Damen-Reise-Necessaires.
Reisetaschen mit Toilette-Einrichtung.
Rasir-Necessaires, Rasir-Utensilien.
Schmuck- und Arbeits-Cassetten.
Pompadeurs, Opernglas-Etuis.
Näh-Necessaires, Portefeuilles.
Spielkasten, complet. Schachbretter.
Handschuh- und| Taschentuch-Kasten.
Kragen- und Manschetten-Kasteu.
Cigarren- und Cigarretten-Kasten.
Cigarrenableger, Aschenschaalen.
Cigarrenständer, Cigarren-Magazine.
Telegramm-, Lawn-Tennis- und Renn-Blocks.
Schreibgarnituren, Tintenfässer.
Uhrenhalter , Uhrenständer.
Reise-Utensilien, Trinkbecher.
Cravatten-Etuis.
Menage- und Theekörbe.
Brieföffner in allen Formen.
Reise-Toilette-Flaschen.
Krystall -Toilette-Flaschen und Dosen.
Specialitäten in Schildpatt und Elfenbein.
Kamm- und Bürstengamituren.
Toilette-Kasten für Damen und Herren.
Rasirspiegel mit Vergrösserungsglas.
Frisirspiegel für das Haus und die Reise, in Leder.
Ein-, zwei-, drei und vierteilige Spiegel.
Stehspiegel auf Rollen in Nickel.
Toilette zur Pflege der Nägel (Manicure).
Frisir -Etuis mit Brennlampe und Scheere.
Einzelne Frisirlampen , Frisireisen.
Schildpatt-Schmuck- undJHaarnadeln.
Kopf-, Kleider-, Hutbürsten in Holz.
Kopf-, Kleider-, Hutbürsten in Nickel.
Kopf-, Kleider-, Hutbürsten in Elfenbein.
Kopf-, Kleider-, Hutbürsten in Schildpatt.
Bürsten-Garnituren in Etuis.
Offiziersbürsten.
Kamm-Garnituren , Kämme in allen Arten.
Elegante Taschenflacons.
Riechkissen in Seide und Papier.
Elegante Odeurkästen.
Odeurs, deutsch, englisch und französisch,

in Hundert vershiedenen Gerüchen.
Räucher-Apparate , Zerstäuber.

Tolephun 688.

UMlmidc li.Vci Sentit
erhalten gratis u. franco Bro¬
schüre über die wunderbare Heil¬
kraft der elektrischen Induktions¬
maschine, Preis 24*/2 u . 28*/g
M- vonP Freygang Nachf,

Dretveu-Altst.

Klikistlmm-Kvilsekt
Idelikat im Geschmack und reizende

Neuheiten für den Weihnachtsbaum
1 Kiste ca. 440 Stück für3 Mk.
Nachnahme versendet Confekt-Ver-
sandthaus<£*nH Wiese Dresden
16, Holbeinstraße No. 556.
Wiederverkäufern sehr empfohlen.

Weinu. Rcstliimitiaii
zum

Weißen Schwanen
von

W. K. RanßmLNer
(vormals Hoffart)

in Mainz . Brand Nr. 13
neben dem Hauptpostamt.

Guter Mittagstisch.
Restauration zu jeder Jageäjeit,

Diners von 80 Pfg. an.

. Wüsche
| wird zum Bügeln angenommen.

Jahnstraha 3.

Nur|Mark5
beträgt die Anzahlung

auf ein feinet

(Capes oder
Jaquettes

bei wöchentlicher Ab¬
zahlung von 1 Mark.

8 . Wck 's
Marenhan»

Mainz, VroßeVleiche Sr. >

GlGIGlGIGIGlSIGlGlGlL

Bttilimfer AlMkkil-
mmwt

als:
Tischmesser Mtfc Gabeln,
Drssertmesser«nd Gabeln,
Fischetzbestecke,
Fi schvorlegeb rss»«be.
Snppe«schöpfe»,
Gemnselössel, -
Sanrenlössel,
Ansterngabelu,
Kaffrelössel,
Moeralössel,
Gislossel,
Hnmmergabel«,
Messerbänkchen

etc. etc.
Berndorfer

Rciii-Nilkel KachgeWm
empfiehlt in Original-Preisen

Erich Stephan,
Wiesbaden

Große Bnrgstraße 11
LvLvpLss 7 S 6 .

Uerkanfsstelle derfDernbarfer
Metallmaren-Fabrik

Catalogc gern znlDlensten.

k

Juntzee ßriiftiycr iE!»»"«
welcherHauch^niitLPferbcilHumgeheii^kanir, sowie ein

Lehrjunge
zur Erlernung der Cemcnt-Ziegelfabrikation wird
gesucht. Zeugnisse werden̂ vcrlangt.

Adolf -Groh,
Baumaterialieu-Geschäft,

^hpisfbaumschmuch -
in schöner Auswahl sowie

Christbaumkerzohen
von Wachs und Paraffin empfiehl billigst:

Jftaac Schu ***
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